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Erläuterunqen zum 3. Tertialsbericht 2021

Ist = Aufwendungen / Erträge (zum Soll gestellte Beträge)
Plan = im Wirtschaftsplan angegebene Beträge

Hinweis: Der vorliegende Bericht berücksichtigt Buchungen bis zum Ende des 3. Ter-
tials. Die Jahresabschlussbuchungen (z.B. Buchung von Rückstellungen) sowie weitere
Buchungen für das Wirtschaftsjahr 2021, die noch bis Februar 2022 erfolgen, fließen in
den Jahresabschluss 2021 ein.

Zu 1) Umsatzerlöse / Zuschüsse der öffentlichen Hand

Die Umsatzerlöse setzen sich wie folgt zusammen:

 

 

 

 

Plan (bis 31.12.) Ist (bis 31.12.) Abweichung

Erlöse aus Vermietung und Verpachtung 118.437.000 € 119953000 € + 1.516.000 €

Erträge aus Grundstücksverkäufen 1.500.000 € 1.468.000 € - 32.000 €

Zuschüsse der öffentlichen Hand 2.055.000 € 1.857.000 € - 198.000 €     
 

Die Erlöse aus Vermietung und Verpachtung betreffen hauptsächlich die Grundmieten,
Hausmeister— und Reinigungsieistungen, die Betriebskostenerstattungen sowie Erlöse
aus Parkentgelten und Parkraumbewirtschaftungen. Die Erlöse aus Vermietung und Ver-
pachtung konnten bis zum Ende des 3. Tertials 2021 um 1.868.000 € gesteigert werden,
jedoch fielen die Erlöse aus Parkentgelten auf Grund der Corona-Pandemie um
352.000 € niedriger aus als geplant. Die höheren Erlöse aus Vermietung und Verpach-
tung beruhen überwiegend auf Mieterlösen für zusätzlich angemietete Flächen sowie er—
höhten Reinigungsleistungen im Zuge der Corona-Pandemie.

Die Erträge aus Anlagenverkäufen konnten wie geplant vereinnahmt werden. Darüber
hinaus wurden 198.000 € niedrigere Zuschüsse der öffentlichen Hand vereinnahmt. Auf-
grund der Verschiebung von Durchführungs— und Bewilligungszeiträumen von verschie-
denen Fördermaßnahmen konnten nicht alle Zuschüsse planmäßig vereinnahmtwerden.

Zu 4) Sonstige betriebliche Erträge

Die sonstigen betrieblichen Erträge umfassen überwiegend nicht geplante Kostenerstat-
tungen, Erträge aus Baulasten und Nutzungsrechten sowie Versicherungsentschädi-
gungsleistungen. Weiterhin wurde bereits im laufenden Berichtsjahr eine sonstige Rück-
stellung für Sozialversicherungsbeiträge ertragswirksam aufgelöst. Zum Berichtszeit-
punkt liegen diese Erträge um 689.000 € über dem Planansatz.
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Zu 63) Aufwendunqen für Roh-‚ Hilfs- und Betriebsstoffe

Die Aufwendungen für Roh-‚ Hilfs— und Betriebsstoffe unterschreiten insgesamt um
8.174.000 € den Planansatz.

Im Einzelnen entwickelten sich diese folgendermaßen:

 

 

 

     

Plan (bis 31.12.) Ist (bis 31.12.) Abweichung

Instandhaltung 22.969.000 € 17.171.000 € - 5.798.000 €

Betriebskosten 20.222.000 € 18.768.000 € - 1.454.000 €

Sonstiger Materiaiaufwand 8.440.000 € 7.518.000 € - 922.000 €   
Die lnstandhaitungskosten liegen unter dem Pianansatz, da nicht alle Rechnungen für
die durchgeführten instandhaltungsmaßnahmen zum Berichtszeitpunkt vorliegen. Dar-
über hinaus fielen die Aufwendungen für lnstandhaltungsmaßnahmen geringer aus, da
die Umsetzung aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie sowie der angespannten
Marktsituation im Baugewerbe zusätzlich erschwert wurde.

Die Betriebskosten und der sonstige Materialaufwand weichen vom Planansatz ab, da
zum Berichtszeitpunkt nicht alle Abrechnungen für das Wirtschaftsjahr vorliegen und teil-
weise geringer ausfielen als geplant.

Auf Jahressicht wird für diese Position ein um 5.674.000 € geringerer Aufwand emartet
als im Planansatz.

Zu 6b) Aufwendunqen für bezoqene Leistungen

Die Aufwendungen für bezogene Leistungen liegen zum Berichtszeitpunkt um 641.000 €
unter dem Planwert. Dies beruht auf niedrigeren Aufwendungen für bezogene Reini-
gungsleistungen im Zuge der Corona-Pandemie sowie geringeren Aufwendungen für be-
zogene Leistungen von Ingenieuren und Architekten für konsumtive Baumaßnahmen.

Zu 71 Personalaufwand

Die Entwicklung des Personalaufwandes hat sich im 3.Tertial weiter verstetigt. Die Per-
sonalaufwendungen liegen derzeit um 2.641.000 € unter dem Planansatz. Die Ursachen
hierfür sind wie bereits im 2. Tertialsbericht erläutert, hauptsächlich auf die Schließung
zahlreicher Einrichtungen während des Lockdowns und die damit verbundene Kurzarbeit
im Bereich der Hausmeister— und Reinigungskräfte zurückzuführen. Einstellungen von
Vertretungskräften für Krankheitsausfälle waren nicht notwendig, Überstunden fielen
nicht an. Die Erstattung des Kurzarbeitergeldes und der Sozialabgaben durch die Bun-
desagentur für Arbeit ist erfolgt. Zudem konnten auch im Kernbereich nicht alle vorhan-
denen und neu eingerichteten Stellen besetzt werden.

Zum Berichtszeitpunkt sind die Jahresabschlussbuchungen für die Personalkostenrück-
stellungen noch nicht erfolgt.
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Zu 81Abschreibungen

Die Abschreibungen auf Sachanlagen liegen zum Berichtszeitpunkt um 1.521.000 € über
dem Planansatz. Dies ist im Wesentlichen aufdie Abschreibung eines Gebäudes zurück-
zuführen, welches zum Zeitpunkt der Planaufstellung noch nicht erworben war. Weiterhin
sind zusätzliche Aufwendungen für Abschreibungen auf Sachanlagen angefallen für nicht
geplante Holzmodule verschiedener Schulstandorte, wie die Realschule Luisen 2, die Se—
kundarschule Königsbrügge und die Grundschule Wellbach. Zusätzlich wurden Baumaß-
nahmen abgeschlossen, aktiviert und die Abschreibungen aufgenommen. Dies betrifft
unter anderem die Grundschule Wellensiek, die Mensa der Grundschule Martin, die
Sporthalle der Realschule Luisen 2.

Zu 9) Sonstiqe betriebliche Aufwendungen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen fallen zum Zeitpunkt des 3. Teritalsberichts
um 634.000 € geringer aus. Dies ist im Wesentlichen auf geringere EDV-Kosten als ge-
plant zurückzuführen. Weiterhin sind infolge der Corona-Pandemie wenigerAufwendun-
gen für Fort- und Weiterbildungen, Reisen und Dienstfahrzeuge verbucht worden. Durch
umfangreiche Nutzung der Homeoffice—Tätigkeit sind zusätzlich weniger Kosten für Bü—
romaterialien sowie Kopier— und Druckkosten eingefallen.

Zu 15) Zinsen und ähnliche Aufwendunqen

Zum Berichtszeitpunkt sind die Zinsaufwendungen um 137.000 € niedriger als im Plan-
ansatz. Im Zuge der Umschuldung von Darlehen nach dem Zeitpunkt der Planaufstellung
2021 wurden für den ISB bessere Zinskonditionen vereinbart, somit sind niedrigere Zins-
aufwendungen angefallen.

Zu 23) Jahresüberschuss

Zum Berichtszeitpunkt liegt der Jahresüberschuss um 12.610.000 € über dem Planansatz
von 4.000.000 €. Nach den Buchungen von weiteren Rechnungen für das Wirtschaftsjahr
2021 sowie von Jahresabschlussbuchungen könnte sich ein Jahresüberschuss in Höhe
von 14.110.000 € ergeben. Dieser ist in Höhe von 3.000.000 € für die Abführung an den
städtischen Haushalt und in Höhe von 1.000.000 € für die zweckgebundene Rücklage für
die Sanierung der Kunsthalle vorgesehen. Über die Vewvendung des Restbetrages soll
im Rahmen der Jahresabschlussberatungen entschieden werden.

Finanzbeziehunqen zum Haushalt

Der Beitrag zur Haushaltskönsolidierung ist entsprechend dem Planansatz erbracht wor-
den.
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Der Rat der Stadt Bielefeld hat am 24.06.2021 über den Jahresabschluss 2020 des ISB
sowie die Ergebnisverwendung beschlossen. Der Betrag in Höhe von 3.500.000 € aus
dem Jahresüberschuss 2020 wurde an den städtischen Haushalt abgeführt. Die Ergeb-
nisabführung liegt damit um 500.000 € über dem Plan.

ültmann ’ Dietze
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